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Grundlage 

Mit der Version 5.0 SP 1017 führt myfactory die neuen Belegarten Anzahlungsrechnung- und 

Schlussrechnung ein. 

Bei erhaltenen Anzahlungen erhält der Leistende einen Geldeingang seines Kunden, ohne dass 

die Leistung erbracht oder vollständig erbracht wurde. 

Wird die angeforderte Anzahlungsrechnung gebucht um den Zahlungseingang zu überwachen 

bzw. das Mahnwesen zu nutzen, wird sie auch als Forderung ausgewiesen. 

Bei der Anzahlungsrechnung wird die Umsatzsteuer nicht verrechnet. Der Erlös entsteht, wenn 

die Leistung erbracht wurde und wird mit der Schlussrechnung gebucht. 

Einstellungen im System 

Unter den Stammdaten / Artikel muss ein neuer Artikel definiert werden mit den Eigenschaften 

im Feld Steuerklasse "1 – Normalsatz Mat./Dienst.". Bei diesem Artikel sollte es sich um einen 

Artikel vom Artikeltyp "Artikel ohne Bestandsführung handeln". 

 

Stammdaten / Artikel / Grundlagen 

 

Das Feld Sachkonto Verkauf und Sachkonto Einkauf muss nicht abgefüllt werden. Jedoch muss 

die Option "nicht umsatzwirksam" gesetzt werden. Die Anzahlung zählt nicht als Umsatz, da es 

sich dabei um eine Forderung handelt. Der Umsatz wird mit der Schlussrechnung gebucht. 
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Stammdaten / Artikel / Einkauf / Verkauf 

 

Unter Verkauf/Grundlagen/Konfiguration/Konfiguration Anzahlungsrechnungen den "Akonto - 

Anzahlungsartikel" auswählen und die Texte und Art der Schlussrechnungsausweisung 

festlegen. 

 

Verkauf/Grundlagen/Konfiguration/Konfiguration Anzahlungsrechnungen 
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Unter Stammdaten / Grundlagen / Rechnungslegung / Sachkonten, erstellen der 

Standardkonten "Anzahlungen vom Kunden (erhalten)" 

 

Stammdaten / Grundlagen / Rechnungslegung / Sachkonten 

 

Erstellen des Festkontos Konto "2031" "Anzahlung vom Kunden (erhalten)" 

 

Stammdaten / Grundlagen / Rechnungslegung / Sachkonten 
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Unter Rechnungswesen / Finanzbuchhaltung / Grundlagen / Festkonten das Konto "2031" 

"Anzahlung vom Kunden (angefordert)" festlegen.  

 

Rechnungswesen / Finanzbuchhaltung / Grundlagen / Festkonten 

 

Unter Rechnungswesen / Finanzbuchhaltung / Grundlagen / Standardkonten für die nötigen 

Steuersätze die Konten für "Erhalten Anzahlungen" eintragen. 

 

Rechnungswesen / Finanzbuchhaltung / Grundlagen / Standardkonten 

 

Umsatzsteuer Normalsatz, Umsatzsteuerfrei, Umsatzsteuer Export muss das Konto "2030" 

hinterlegt werden. 

Belegablauf 

Auftragsbestätigung erstellen, Auftragsbestätigung weiterverarbeiten zu Anzahlungsrechnung 

(dabei werden die AB Positionen als Text dargestellt und eine Artikelposition mit dem 

Anzahlungsartikel eingefügt, der Preis kann manuell eingetragen werden und entspricht dem 

Akonto - Anzahlungsbetrag) 
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Verkauf / Verkaufsschnellerfassung / Anzahlungsrechnung 

Der Kunde leistet einen Akonto - Anzahlungsbetrag von CHF 100.-- 

 

Verkauf / Verkaufsschnellerfassung / Anzahlungsrechnung erstellt 
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Die Anzahlungsrechnung wird an die Finanzbuchhaltung übergeben, dabei wird auf 

"Angeforderte Anzahlungen" sowie "USt. nicht fällig" gebucht und ein Offener Posten erstellt.  

Danach bezahlt der Kunde die Anzahlungsrechnung. 

Es ist nicht zwingend notwendig, dass der gesamte Betrag bezahlt wird. Wird nur ein Teil der 

Anzahlungsrechnung beglichen, erfolgt auch nur die Umsatzsteuermeldung für den gezahlten 

Anteil. Bei der Schlussrechnung werden nur die tatsächlich gezahlten Beträge berücksichtigt.  

Nun muss die bestehende Auftragsbestätigung zu Lieferschein weiterverarbeiten werden. 

 

Verkauf / Verkaufsschnellerfassung / Lieferscheinerstellung 
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Der Lieferschein wird weiterverarbeitet zu einer Schlussrechnung. 

 

Verkauf / Verkaufsschnellerfassung / Schlussrechnung 

Auf der Schlussrechnung werden die Texte angegeben (je nach oben genannter Konfiguration 

im Positionsbereich oder im Fusstextbereich) und die bezahlten Anzahlungen vom 

Rechnungsbetrag abgezogen. 

 

Verkauf / Verkaufsschnellerfassung / Schlussrechnung erstellt 
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Schlussrechnung wird an die an Finanzbuchhaltung übergeben, dabei werden die Erlöse 

gebucht und noch offene Anzahlungs-OPs erledigt. 

 

Steuergesetz Schweiz 

 

Vom 12.Juni 2009 (Stand am 01.Januar 2016) 

Die Bundesversammlung der Schweizerischen Eidgenossenschaft 

Diese Angabe ist ohne Gewähr, bitte überprüfen Sie diese mit der aktuellen Ausgabe auf: 

https://www.admin.ch/opc/de/classified-compilation/20081110/index.html#a40 

 

 

Art. 40 Entstehung der Steuerforderung 

1 Im Falle der Abrechnung nach vereinbarten Entgelten entsteht der Anspruch auf Vorsteuerabzug 

im Zeitpunkt des Empfangs der Rechnung. Die Umsatzsteuerschuld entsteht: 

a. mit der Rechnungsstellung; 

https://www.admin.ch/opc/de/classified-compilation/20081110/index.html#a40
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b. mit der Ausgabe der Teilrechnung oder mit der Vereinnahmung der Teilzahlung, wenn die 

Leistungen zu aufeinander folgenden Teilrechnungen oder Teilzahlungen Anlass geben; 

c. mit der Vereinnahmung des Entgelts bei Vorauszahlungen für nicht von der Steuer befreite 

Leistungen sowie bei Leistungen ohne Rechnungsstellung. 

2 Im Falle der Abrechnung nach vereinnahmten Entgelten entsteht der Anspruch auf 

Vorsteuerabzug im Zeitpunkt der Bezahlung. Die Umsatzsteuerschuld entsteht mit der 

Vereinnahmung des Entgelts. 

3 Der Anspruch auf Vorsteuerabzug aufgrund der Bezugsteuer entsteht im Zeitpunkt der 

Abrechnung über diese Bezugsteuer (Art. 47). 

4 Der Anspruch auf Vorsteuerabzug aufgrund der Einfuhrsteuer entsteht am Ende der 

Abrechnungsperiode, in der die Steuer festgesetzt wurde. 

 

 


